
Landesamt für Denkmalpflege Baden-Württemberg, Datenbank Bauforschung/Restaurierung

Wohnhaus

22.11.2024, 00:18 UhrSeite 1

Wohnhaus

http://www.restaurierung-bw.de/objekt/id/149061097917/

ID: 149061097917 Datum: 19.04.2012 Datenbestand: Bauforschung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: Wollgasse

Hausnummer: 3

Postleitzahl: 88212

Stadt-Teilort: Ravensburg

Regierungsbezirk: Tübingen

Kreis: Ravensburg (Landkreis)

Gemeinde: Ravensburg

Wohnplatz: Ravensburg

Wohnplatzschlüssel: 8436064109

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Fotos

Bildbeschreibung:
Wollgasse 3, Südansicht

Abbildungsnachweis:
Christin Aghegian-Rampf

Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung
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keine

Bauphasen

1. Bauphase:
(1722)

Errichtung des Gebäudes 1722 (d)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Besitzer:in

keine Angaben

Zugeordnete Dokumentationen

• Dendrochronologische Datierung

Beschreibung

Umgebung, Lage: Rückwärtiges Gebäude zu Haus Marktstraße 6.

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Wohnbauten
• Wohnhaus

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Traufständiges Gebäude.

Innerer Aufbau/Grundriss/

Zonierung:

keine Angaben

Vorgefundener Zustand (z.B.
Schäden, Vorzustand):

keine Angaben

Bestand/Ausstattung: keine Angaben

Konstruktionen

Konstruktionsdetail: • Holzgerüstbau
• Unterbaugerüst, mehrstöckig

• Dachgerüst Grundsystem
• Sparrendach, q. geb. mit liegendem Stuhl

Konstruktion/Material: Das tragende Gerüst besteht in den beiden unteren Geschossen aus
durchlaufenden Ständern. Sie tragen Unterzüge, auf denen ein Gebälk
mit eingenutetem Bretter-Blind-Boden lagert. Bergseitig ist dieses
Gerüst vor eine Massivwand gestellt; talseitig ist es in eine
Fachwerkwand eingebunden. 
Über diesen beiden Ebenen befinden sich die eigentlichen
Wohnetagen. Darauf ist das Dach mit liegender, verzapfter
Stuhlkonstruktion abgezimmert.  
Die Hölzer im 1. Dachstock besitzen drei Kerben als Stockwerkzeichen.
In Verbindung mit den aus der dendrochronologischen Analyse
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gewonnenen Daten ist dies ein Beleg dafür, dass der gesamte
konstruktive Aufbau des Hauses eine Einheit bildet und um das Jahr
1722 (d) errichtet wurde.


